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Z. 101. y

K k ausschließende Privilegien
DaS Handelsministenum hat unterm 26. Dezember

l 8 5 7 , Z. 26508^2967, dem James B low», Chemiker
in London, über Einschreiten seizes Bevollmächtigten
Friedrich Pagct, Zir iLIngeiucur in Wie» , ^ t a d t N r
d c / c r , " ^ ' ' " ° ^ ' s ' " ^ m g einer verbesserten Methode in
neu Z 2 " d ? ^ ' ' ^ " ' i e r , wodurch dasselbe im trocke-
tiakeit Abdrücke « f nenasir zu werden^ nut grober Le.ch--

l ö . n „ , u.d dcsse. Weichheu

schliefendes Privileg " ' ' ü r 7 ' ^ ' t "e 'de , en> aus
ertheilt. ^ " ^auer von einem Jahre

Diese Elfiübiinq ist i „ <v . . , . , . «^

gien-Archive in Aufbewahrung. ^ ^' ^ " " ^

DaS Handelsministerium hat unterm 27 December
, 8 5 7 , Z. 2 6 7 3 ^ 3 0 . 4 dem AlenoVavin , 3 ? n 7 !
sißer. und dem Eugen Grenet. Ingen.eur z» Paris
Über Emschieice» ihres BevoUmachtigren Georg M ä r t /
Piivacbcamien >u Wie», Iosefstadt Nr . l t )7 . auf die
Ersiodung einer elektrischen Batterie, ein ausschiicßcn-
deS Privilegium für die Dauer eines IahreS ertheilt.

Die Prioilegiumsbeschreibung, deren ^he ,mha! -
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr iv i -
legien-Archive in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unterm 27. December
1857, Z, 2 6 7 2 7 M « « , dem Leopold Backl, Maschi.
»isten zll Having nächst Wien , auf die Erfindung und
Verbesserung einer vereinfachten Sorcir.- und Reim»
gungsmaschine für Weizen, Gerste, Polenta-GrieS u.
dgl . , ein ausschließendes Plioilegium für die Dauer
eines IahrrS ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal.
tullg angesucht wurde, befindet sich >m t. k. Pl io l le-
gien» Archive in Aufbewahrung.

Das Handelstlunisteriu.!, hat unterm 28. De!,„,be7
I l>57, Z. 26505^2964, dem Karl Dirhler. Mechaniker
und Öpciker in Wien, Wieden N r . »02, auf die vo»
Dr , Josef Petzoal, k. k Universitats Professor >n Wien,
gemachte und an Eistcren zed.rce Eisiurung eines eigen.-
lhümlichen Eamera-Obscura-Objectives, durch dessen
Anwenouüg eine entjprechende K.uu.mung des Bildes
und eine erhöhte gleiche Scharfe nnd Lichtstärke in allen
Theilen desselben erzielt werde, .ndlich das Bi ld selb.i
be, geringem Durchmesser dco Obieclives an G>ol,e be-
deutend gewinne, sonach die gleiche Leistung nnt gemi
geren Kosten, als dei Anwendung der bisherigen Ob
jrklioe helgestellt werte, em auöschließendeS Privilegium
für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, b.findet sich im k. k. 'PN'
vilegien - Archive zu Jedermanns Einsicht in Ausde-
Wahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 25. Dezember
1857, Z. 2 6 9 > ? M l 3 , den, Josef Eeiuti, Zinkware".-
Fabrikanten in Mai land, auf die Erfindung e,g'i'thum-
Iicher Springbrunn.n, angebracht an Ga>.?irn,leuchte.n,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer von
«inen, Jahre eicheilt.

Die Privlle^iliil'Sbeschreibung, deren Geheimhal'
tung angesucht wn.de, b.findet sich im k. k. Prioile
g'en.-Archive in Aufbewahrung,

, ° e ^ ^ Handelsministerium hat unterm 26. December
^ . . n» . ? ' ^ ^ ' dem Al fxd ^ouis Stanislaus
Chenct, Metalim-glst z„ Clich» ,a Garenne in Fraur-
reich, l'ber Ci.'schrellen sein.s Vcoolin,äch»gt,n Oe.ra
M a r k l , Privalbeamten in W i e n , Iosefstaoi Nr . , 6 l .
auf eine Verbesserung der zur Reduktion der Metal l
oride dienenden Veifabrungsarcen und Vorrichtunge»,
ei» au^schlicstelid.'s Privilegium für die Dauer /inea
Iahreo ertheilt.

Die PrioilegiumSbeschreibung, deren Geheimhal.
tüng nicht angesucht wurde, befindet sich >>»' k. k. P r i .
vilegicu-Archive zu Jedermanns C'iüsicht in Aufbe
wahiung.

Das Handelsministerium hat untcrm 27 Dezember
1857, Z. 26725^3009, dem Johann Christof 6n5iiS,
Privat in Wien, (Etad l Nr. l 4 4 ) , auf eine Ver-
besserung der Gefäße zum Gebrauche beim Sieden zuk
kerhaltiger Stof fe, ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer von zwei Jahren ertheilt.

D ie PrivilegiumSbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien.-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 27. Dezember
1857, Z. 26396)2956, dem Simon Löwy, Oel Naf-
fiueur aus Pres.burg, dem Mor iy Schwarz, Kommis.-
sionar aus Pesth, dem Johann Koppenstem, Buchhai,
ter aus Ung. Brod >n Mähren (derzeit in Wien, Stadt !
N r . 45 l und 4 8 2 ) , <wf d.e Erfindung eines fiüss.qeu
^'.mes auS bisher »och »icht dazu in Anwendung ge-
kommenen animalischen, vegetabilischen und mineralischen
Substanzen, genannt »Krafcl.im« , ein ausschließendes
Privilegium Nir d.e Dauer eineS Jahres erthe.lt.

Die Pnvileg.umsbesch.eibung, ^ . ^ Geheimhal-
tung angesucht wutde, b.findet sich im k. k. Privi le-
gien.'Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 26. Dezember
»857, Z 26902^3034, das dem Wilhelm Mathieo
unterm 10 Dezember ,856 ertheilte, se.cher theilweise
an Kourad Kamme.mayer üb.rcragene ausschließende
Privi legium, aus elne Verbesserung der Waflerhebma-
Ichlne ^Palernosterwert), auf d.« Dauer deö zweiten
^ahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 25. Dezember
. 8 5 7 , Z 254 .0 ,2839 , das dem Johann Zeh aus die
Erfindung, d.e nacurl.che Berg.-Naphta zu lechn.schen
^w.cken unmittelbar verwendbar zumachen, n.ne.m 2.
Dezen.ber,853 ertheilte auöschii.ßeude Pr.vileg.um auf
d.e Dauer oeö fünften Jahres verlängert.

Das Handelsministerium har uncerm 26. Dezember
««^7, ^ 20652^2999, das de.n Alois Gleischner, auf
d e Ersi,. m,g: Stahlblech auf Eisen oder S tah l auf,
g ^ g c , ohne H.tze zu schweiße», unterm , 4 , Dezemlxr
' 8^2 erthellte auö,chi.,ße»d< P.ivileg.um auf die Dauer
deo lechsce.. bis ei>,,chi>ehig zehnten Iah.eö verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 26 Dezember
>857, Z. 2 6 6 5 ^ 3 0 0 0 , das d,m Alois Scherer u».-
term 7 Dezember i 8 5 5 , auf eine Verbessccuug des

^ ^ 5 0 ^

^ ' ' " 7 " ' ' / " ' " «' Dezember .«56ercheM.., i t ^ a n
W'lhel.n ^.ch °ol.sta..o.g übertragene au.schl.e.ende P r "
° > ^ » u u , auf ei,.e Ve.desse.ung 0cO Verschlusses bei
'mrsestcn, gegen Einb uch sichernden Kassen lc , aus

c.e ^)auer des zweiten Iah.e^ veilangerl.

Das Handelsministerium I)at uncerm 28. Dezember
' 8 . 7 , Z. 2 t . 81 . i 3 l ) . 9 , dem Hermann L°l). ^.m , er-
me.ster m. Pesth .Palatinga,se Nr 3 , auf d.e C ^
dung e.ner verbesserten Tachdeckung (Steiudeck,'ap,e
genannt), welche reue. .lcher, fest, dauerhaft, zie.l.ch n d
b.U.g se>, e,n augsch„e,;endes Prio.Ieg.um für die Dauer
l'0N funs Zähren eicheilt. - " « " ^

D'e Pri.i l^iumsbeschreibung, deren Geheimhal-

tung lnchc angesucht wurde, befindet sich im t k <0>l-

w a h r e n ' " ^ ' ^ "̂ Iederma.uz Einsicht in Aufbe-

Das Handelsministerium hat unterm 2» De>embe-
. 8 5 7 , Z, 26820^3028 dem Pece. Josef G ^ e l " '
gemeur m 4.ur.n. ubcr E.nschre.ten seines Bevollmäch
cigten Georg M a , r l , Pl.vaibeamteu >n Wi lN ^.^s/f
stadt Nr . , 0 7 , aui die E.si,dunq ei.es .vuaensnstem.
für Wasser-, Gas- Lust- U'.d Da.upfleituu en ' '
schließendes P.im!e,.un. f » , die Dauer e.neS Jahres
erlheilc. ""

Die P'ivileg.umsbeschreibung, deren Geh.imhal.
tuna, nicht ange,uchc wu.de, ^findet sich im k k <Vri
.ilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Änfbe.
Wahrung.

Das HandelSmlmstet.mn hat unterm 25. Deiemb.r
.857 ?, 269.>z3047 dem ^bast.an Sch^/ .» a
aus Baden-^aden " e, E , . ^ ^ . , ^ ^ ^ ^ . ^ ^ '

t^ten <vra.,j Io lef Mu .mann , P,i.ataae»t in W i . n .
^ tad t Nr, 4 27 m.f d.e Erfindung nnes ApPa.ate
zu. Ertrakt.ou de Mostes nnd Weinsteines aus den

5 ' . ^ " 7 ' f ^ ' ' " " ' ^ " " h>'"""t i>. Verbi.dur,,
st,henden Versai^ungoweise, ei., ausschließendes Pr.v i

" D i l . " f . " " " ' ' : " " " f Ja ren ertheilt.^

g'en.-Archive »n Ausbewahrung. > l ^ l ! e -

DaS Handelsministerium hat unterm 28. Dezember
1857, Z. 26Vi3^302 l , dem Josef ^ranzberger, Schnei»
dermeister, und dem Eduaid K.anzbe.ger, Seidenzeug'
macher zu Ma.ieubad in Böhmen, auf die Erfindung,
aus Tuch, Tüf fe l , Mylords, Peruvienne oder anderen
Wollstoffen Mannerhüte von jeder beliebigen For.n zu
erzeugen, ein ausschließendes Prir i legium für die Dauer
von zwei Jahren estheilt.

Die Pri'oilcgiumsbeschre.'bul'a., deren Geheimhal»
tung angesucht wurde, befinder sich im k. k. Privile«
gien.'Archive in Aufbewahrung.

Das Handclsministerillm hat unterm 28. Dezember
»857, Z. 26206^2933. dem Samuel Kampl , Hau»
delsmann in Pesth, Loudongasse N r . 2 , auf die Er-
findung einer derartigen Anfertigung der Damen-An-
züa,e, das; an gewissen Theilen derselben das lewaltsamc
und vorzeitige Verderbe», des Ol>e>stoffes mid Futters
verhütet werde, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer eines Jahres ertheilt.

D.e Plloilegiuinsbesch.eibung, deren Geheimhal'
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr iv i le-
gien Archive iu Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 27. Dezember
»857, Z. 26729^30,3. dem August Huland, Kauf-
mann in Ber l in , über Einschreitesi seines Bevollmach'
tigtcn M . P . Cr.ich,, Handelsmann in W i e n , S l a d t
Nr . 999 , auf die Erfindung eines eigenthümlich kou-
struirlen Schü>el^ofens für Eisenstein aller (!»atmn gen
mit einem eigenthümlich konst,'!!.', ten Gebläse, rückslcht-
lich Saug-Apparate, ei» ausschließendes Privilegiuin für
die Dauer von vier Jahren erthnlt.

Diese E,fiüduna. ist >n Preußen seit 2. Ju l i 1857
auf die Dauer von fünf Jahren privilegirt.

Die Prioilegiumsbeschreibuna., deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wulde, befindet sich im t k.
Privilegien - Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe»
wahruog.

Das Handelsui.'uistelium hat uütern» 27 December
»857, Z, 2 6 8 6 ^ 3 0 3 » , das dem Karl Wmiter auf
eine Erfindung u»d Verbesserung in der Buchdruck.'!'-
kunst eilheilte ausschließende Privilegium für die Dauer
des fünften und sechsten Jahres verlängert.

Das Hmidelsmimstei inm hat unterm 27, Dezember
»857, Z. 26655^3002, das dem Mediz. D r . S ^ i i n
Zao'sicS unteri», l l ) . Dezember ,856 ertheilte P r i i ' ! / . '
giUtl, auf die Erfindung tragbarer Damps'- >">t» D^.che-
Apparate auf die Dau. r des zweiten Jahres ve, lange, t

Das Handelsministerium hat unterm 27, De^ l»'.^?
»857, Z. 26654^300! . das dem Fra»^ Zi,ch.runter«!
9. Dezember ,856 .rtheilte P , iv,le^,»!N auf die Er-
findung, aus ^ac,",esic „nd andern kalrhalli^en M>»e'
ralien eine feuerfeste Masse und hieraus feuerfeste Z.,gel
zu erzeugen, auf die Daurr deS zweiten Iah r .s ver
läutert

Kundmachung.
V o n der k. t ^ lu"0 ' „ l lc ,> l '> l ,^< ' ' F^nc-s D>

lektwn für Rra in w n d zur al l^cm^ün'!. .^ .nutn.ß

gebracht, daß m i l »iucksichl a«s di.> bc^Mi. ,nd^n

Vu.a>l) . ! ten <ü< dic am M '»pl l l l, I . ft«ll

f luor ide f l i l l f l e V^rll.^u>>g de» ' ' r u n d e n l l a t t u u g s .

D d l i ^ a t l o n l N , die Vornahm»' vl)N Z u s a m m e n «

s c h r e i b » n g e n l^er Z e i t l) <> > I u n ̂ e n d»r l)>5

Eude Oktober Itt5»7 zur Rückzahlung angem. l -

delen lH lund t l l l l a l i ungö ' O l l ^a l i l ' nen , so wie ser-

net auch die Vornahme von s o l c h e n U <n °

j cl) r c i l) u n ̂  c n j ^ n r Ol)l!>ial>l?nen, del tv^lchcn

c>>e neuen Odlissationen andere N n m m r r n e r h a l l n

wahrend dn- Zcit von, !i<l. M ä r z l?i5»^ ^ is ^um

Taqe d.-r Kundmachung dcl am 3U. A p r l l l, I .

a^ogenrn Schulovcrschleldungen nicht stallfindcn

K k, ^»undenllassun^ö.Fo-dk'Dirckl'on.
Laibach am l8. Mä^z l^5^.

T l ü 9 ' » ^ 1 ) Nr. 7^U.
K u n d m a cd l l «« ss.

Vci dem k. k. steierm. tärnt. train. Ober-
landsgcrichte in Graz wlrd die Stelle dcs Hilfs-
amtn>Direktorö m,t dem Iahresgchalte von
> 2 W si. zu besetzen sein.

Bewerber um diesen Posten, oder um eine
durch Vorrückung allfällig in Erledigung kom.



l?4

Nlende Hilfäämter - Dircktions - Adjunkten stelle
entweder bei diesem Oberlandesgerichte mit dem
Gehalte von !M> si, und l M M si. , oder bei
einem Gerichtshöfe erster Instanz mit dcm Ge^
halte von ttW si , 3Ml fl. und diW si., haben
ihre gehörig belegten Gesuche bis zum 17
April l. I . bei dem gefertigten Obcrlandesge-
richts - Präsidium im vorgeschriebenen Wege
einzubringen, uild jm Falle dieselben sich um
eine Hilfsämter-Dilutions-Adjunktenstelle bei
cinem Gerichtshöfe erster Instanz in Bewor-
bung setzen, zugleich den Dienstort zu bezeich-
nen, an welchen sie zu gelangen wünschen.

Graz den l7. März 1858.
Vom Präsidium des k. k. Oberlandesge-

richtes.

Z. 483. ( ! ) Nr. 3773.
E d i k t .

Zweite Lizitation der Anton und Cäzilia
Kirchgaßne r'schen Konkurö-Realitäten in

Gvaz.
Non dem k. k. Landesgelichte in Graz, als

Konkursbelw'rde wird die Veräußerung der zur
Anton und Cäzilia Kirchgaßner'schen Konkurs-
Masse gehörigen Realitäten, und zwar des in
der Neitschulgasse zu Graz gelegenen, im Grund-
buche Neuhos «ul^ Urb. Nr. 7U einkommenden
Hauses «nb Konsk. Nr. l l i , im Schatzwerthe
pr, l M i i « f l . C M . ; — des Hauses l,u!> Urb.
Nr. 78, in demselben Grundbuch«? einkommend,
und 8l,!i Konsk. Nr. l l l i ebendort gelegen, im
Schatzwerthe pr. 5340 si. C M . , — des Stalles
und der Wagenschupfe nächst der Schlegelbrücke
hier 8il!> Nrb. Nr. l , im Grundbuche der Roß
ler'schen Gült einkommend, im Schätzwenhc pr.
2^Ul> fi. CM. — und des in demselben Grund-
buche sul) Urb. Nr. 3 einkommenden, in der
Schlegclgasse «uli Konsk. Nr. 73 gelegenen
Srallgebäudes, im Schatzwerthe pr. ^840 si.
CM. , in einem Gesammtkomplexe um den Schah-
werth von 2l3M»si. C M , ; ferners des in dem-
selben Grundbuchc 8ud Urb. Nr. 4 einkommen-
den Gebäud.s «u!» Konsk. Nr. 75 in der Schle-
gelgasse, im Schätzwerlhc von l82<jsi. CM, ,
im Lizitationswege bei einer zweiten Tagsatzung
bewilliget, diese neue Tagsatzung auf den »7.
A p r i l l. I . Vormittags um 10 Uhr im dieß-
landesgerichtlichen Rathssaale mit dem ange-
ordnet, daß die ersten ! Realitäten, auf wel-
chen bisher dic Gastwirthschaft unter dem Schilde
»zum Schimmel« betrieben wurde, nicht einzeln,
lind sämmtliche Realitäten nicht unter dem
Schatzwerthe hintangegebcn werden. Das Haus
8ul> Konsk. I l l enthält unter der Erde 2 ge-
wölbte Keller auf 28 Startin in Halbgebindcn,
zu ebener Erde ein Vorhaus, I großes und 2
kleinere Gastzimmer, l Kabinet, I große Spar-
herdküche und l Speise; im ersten Stocke: 2
große Passagier-Zlmmer, 2 Wohnzimmer, 2
Kabinete und l Kammer; unter dem Dache 2
hcitzbarc, stukkatorte Zimmer. I m großen Hof-
raum befinden sich l Pumperbrnnnen, l große,
mit Ziegeln gedeckte Unterfuhrhütte mit ! Kam-
mer, 1 großen und 2 kleineren Schüttböden.
Daran stößt l kleiner Sitzgarten mit cinem
Saletl. Das Haus Konsk Nr. l l 0 enthält
zu ebener Erde 2 Zimmer und 2 Speisen, im
ersten Stocke 3 Passagier-Zimmern und l kleine
Küche, unterm Dache 2 hcitzbare, stukkatortc
Zimmer und 1 Küche. I m Hofe befindet sich
eine Kalberhütte, ! Stallung auf 2 Pferde
und l Kammer; die Dachräume enthalten dop-
pelten Schüttboden; das an den Hofraum sto-
ßende Stallgebäude enthalt eine gewölbte Stel-
lung auf »tt Pferde, l nichtgewölbte n ta l -
lung auf l<» Pferde und einen Heuboden; dann
eine große Reiche, dabei l Pumpenbrunnen und
! Unterfuhrhütte. Das Stallgebäude «ul> Konsk.
Nr/ 7» enthält zu ebener Erde einc ungcwölbte
Stallung auf l t t Pferde und l solche auf !5
Pferde; unter dem Dache den Heuboden. Dao
Gebäude «u!> Konsk. Nr. 75 enthalt zu ebener
Erde l Vcrkaufögcwölbe, l Wagner - Werk-
statte, ! Sparhcvdküche und darübrr einen
doppelten Schüttboden. — Ieocr Lizitant hat
vor einem Anbote zehn Perzcnt des Schätz-
werthes i l i V a M N , slcierm. Sparkassa-Bücheln,

oder in 5^ t i gen Staats - Obligationen nach
dem börsenmaßigen Kur,se als Vadium zu erle-
gen. Die übrigen Lizitationsbedingnisse, wie
die Schätzprotorolle und Grundbuchoextrakte
können täglich in der dießlandesgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

G r a z , am 5. März ,858.
Z. l27. u (2) " ' N r . " ^

E d i k t .
Nachdcm sich für die für Plauina in Kiain

, systcmlsntc und in Eiledigung gekommene No
talüstclie, nnt dcm Amtbsihe >n Plainna, lcl der
clsien Kunkuls'Ausschreibung Nlcmand gemeldet
hat, so wird zur Besatzung derseldcn noch cin Mal
der Konkurs arlttgeschricben,

Die Bewerber um diese EttUe hadcn ihre
gehölig belegten Gesuche, worin sich dieseldcn
übel, Alter, Stand, Religion, Siuoic»,, ins-
bl'soudne über ihre Befähigung sür eine Nota-
riate - Stelle, dann ihre Kenntnisse der deutscher,
und sloocnischen Tprache, und ihre l)i5t)cli,ze
Dienstleistling gehörig auszuweisen habcn, bilmen
4 kochen, vo,n Tage der dritten Einschaltung
i)les»5 Eixktcs in die Wiencr Zcllung, uno zwar
die bereits in den Sraacödlenslen sich desindllchen
Briverbcr durch ihre vorgesetzte Bchörd»', Na-
tarialsk^ndioalen und Notare aus anrern we-
l!chts>prengeln durch ihre vorgesetzte Notariats-
lanilmr. und Advok^lurS- Kanoloaccn u>ld Aooo-
ralcn durch ihre vorgclctztc Aoootatnttammer lind
den bctltffeoden Gerlchtsyof j . Instanz bei die-
ftr Notariaikkamlner zu überreichen.

K. k. Notariatskamm,r raldach am l l i .
März l«5?t.

Z. 4V5. ( l ) I i r T ^ W ^
E d i k t .

Won dem k. k. Landesgerichte, als Han-
delssenatc in Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß Herr E. Me t i k e , Großhändler
ln Trieft und Repräsentant der Ponovitscher
Spiritus-Fabrik im Gerichtsbezirte Littai in
Krain, den Herrn Eduard Re isdcn und M i -
chael S t e r n , und zwar jedem für sich allein,
die Zeichnung ^ r ^l-ul'Uln der Firma: »Po-
novitscher-Spirttus-Fabrik, E. M c r i t c « übcr-
tvagcn habe, und daß die ertheilte Prokura^
führung in das dießgerichtliche Merkantil-Pro-
tokoll eingetragen worden sei.

Laibach den l3 . März 1858.

Z. 126. n (3) Nr. 15US.
5 i o l l k u r s .

I m Bezirke der Post-Direktion in Linz ist
eine Offizialsstellc IV . Klasse, mit dem Jahres-
gehalte von 5il»0 si., dem Ansprüche zur Vor-
rüccung in die systemisirten höheren Gehalts-
stufen, und der Verpflichtung zur Kautionslei-
stung von <wl) si., zu besehen.

Bewerber um diese in die X . Diätenklasse
gereihte Diensiesstelle haben die gehörig dokumen-
tirten Gesuche, unter Nachweisung der Studien,
Sprachkenntnisse, der im Postsache geleisteten
Dienste, und insbesondere der mit günstigem
Erfolge abgelegten praktischen Prüfung, läng-
stens bis 30. März Ik5« bei der Post-Direk-
in Linz einzubringen und auch anzuführen, ob
und in welchem Grade sie mit Postbeamten oder
Dienern des Bezirkes verwandt odcr verschwä-
gert seien.

K. k. Post-Direktion. Trieft, 12. März 1858.

K o n k u r s .
Eine Post - Osfizials - und eine Postamls-

Akzessistenstelle im Großwardeiner Poft-Direk-
tionö-Bezirke, mit dem Gehalte jährl. ÜM> si.,
und der Verpflichtung zum Erläge einer Dienst-
Kaution von UM, st, und beziehungsweise nnt
dem Gehalte jährlicher 300 si., gegen Kaunons--
leistung von 400 si., sind zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weislmg der Studien, Sprach- und Postmam-
pulationskcnntnisse und d r̂ geleisteten Dienste,
im vorgeschriebenen Wege bis längstens 20.
März l»58 bei der Post-Direktion in Groß-
wardein einzubringen und anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit cinem Beamten oder
Diener dieses Bezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind

K. k. Post-Direktion. Trieft, 12. März 1858.,

Z. l32. il ( !) Nr. I5U7.
Konkurs - Ausschrcibullst

Bei dem gefertigten Magistrate ist die, mit
einem Iahresgehalte von «00 fi. verbundene
Marktkommissars-Stelle definitiv zu besehen.

Eine sehr empfehlende Conduite und voll-
kommene Gewandtheit im politischen Konzept-
und Manipulationsdienste sind unerläßliche Er-
fordernisse zur Erlangung dieser Stelle.

Gesuche um diese sind im, für Kompetent
vorgeschriebenen Wege bis l0 . April l. 3 ""
den Magistrat zu leiten.

Magistrat Lalbach am l7 . März 1858

Z. 452. u (3) " N ^ 2 5 l 5

K u n d m a ch l» n g.
Am 10. M ä r 5 d. I . Abends wurde oi

der Kommerzialstlaße von G l e i n i z bis La'
bach ein Stück Leinwand s^fuuoen, welches bt
dcm g/femgten B^kkuamte ocpositlrt worden i!̂

D,'r aUsalligcBeschädigte wild d̂ mn̂ ich a"!'
gefordert, sich Hieramts zu melden.

K. k. Bezilk>'>amt Um^cbung Lail'achs am !?>
März 1858.

Z. 471. (1) Nr^295.
G d i k t.

Vom k. k. Krcisgerichtc Neustadt! wird dB'
unbekannten Priester Franz Schubitz und sciitt"
allfälligen unbekannten Rechtsnachfolgern M>̂
telst gegenwärtigen Ediktes erinnert:

Es habe wider sie Herr Dr. Ethbin Heinrich
Costa, als Bevollmächtigter des Herrn A, Trenz,
Eigenthümer des Gutes Draschkovitz, durch
Herrn Dr. Suvpan die Klage auf Verjährt-
und Erloschcnerklärung der, dem Priester F " " ,
Schubitz aus der landsch îdenbündigen t^ll' l^
l>i»,^» titln. 1O, Juni 1757 zustehenden Rech '̂,
unter 2«. November l. I . , Z, 295, bei die-
sem k. k. Krcisgcrichte eingebracht, worüber
die Tagsahung auf den Kl . April l. I . Vor<
mittags l) Uhr Hieramts anberaumt wurde-

Da der Aufenthalt des Franz Sch«biß
und seiner unbekannten Rechtsnachfolger dieftl"
Gerichte unbekannt ist, hat d^s.,-«^ den h j cs l ^
Gerichtöadvokaten Dr. Rosina für sie als ^ „ l - » ^
lu! ll<,'lum aufgestellt, mitwelchem im Falle ihreö
Nichterscheinens, nach dem Gesetze vorgegange"
werden wird.

K. k. Krcisgcricht Neustadt! am 3. s ) l ^
1858.

Z 130. a (»)

Kleicn»Li.;itation. ^
äion Seite der gefertigten Verwaltung ' " ' ^

dckannr gemacht: daß daselbst a m 7 . Ä P t l ^
V o r m i t t a g eine m u n d l i c h e Limitation lve'
,,cn Abnahme der aus der Vermahllinq der ̂ ^ '
rlschcn Früchte in dcr Zeit b i s G u d e O k t ^
b o r I 8 N 8 abfaUc»,den Nos;gctlklci<n von gul"
Qualität, abgehalten werden wird. .

Die näheren Bedinginssc können hierawl
eingesehen werden.

Von der k. k. Militarvcrpsicxö ' Bezirk^
gazins-Verwaltung.

Laibach am 18. März l t t58 .

6, 350. (3) ' N r . 6 ^
E d i k t . ,̂ >

Vun dem k. k. Bezirksamtt Fe'stnt), "ls ^
licht, wird dcm undrfannt wo besiüdlichen ̂ ' w ^
Pnmz, so wie defscn ebenfalls lindckanntcn Ne"
nachfolgcm und Erben erinnert: .^s

Es hale yegen sie dcr mmdcvjähr!c,c V ^ ' ^ s ,
P,imz von Tomignc, durch de>, M i l v o l m u n d ^ ' , .
Gn-l, die Klage c:uf E'siy'Mg der i ^T^mlg ' ' „,,
l.gcnen, im Grundt'uche des Gutes Vcmlnil i" ^ ,
Url). Nr. I l l ' , ' z volkommenl?,n Ncalit.U anq i^^ , , .
worüber demselden Iosc, Tomz von Tomigi^ ^^fge-
l-ulo,- . ^ aclln» «uf ihre Gcfahr rmd Kostl' ^^,t>,
stellt, und die Tagsatzung zum ordcntl'chc"^ l>'"
!i lnn Verfahren aus den 7. Juni l85S ö
9 Uhr hicrgerichls angeordnet wurde. y)lic!'^

Dessen wi,d der undekatntt wo l'esii'dll" ^ ' > S '
Ptimz, so wie desscn cbmlaUs un^k.".ni „,,^g»,
„.chfolger m'd Erbcn mit dem ^ereu«" ^ . ^ 0 ^
daß sie dishin cnlwedcr seldst zu c> " ' ^ ^ « n
rechtzeitig einen Bcvollmäcdt'gtcl, n a " ' ! ^ ' ^ ^ ^ i !g '
haden, widr,>ns die Ncchlssache mU ^ ^ n"^-

K. r. lüezi.ksamt Feistritz, als G.r'cv
Dezember »857.


